
 

  

Lückentext 
 
 

Kulturgut – Kopfweide 
 
 
 
Kopfweiden sind keine eigene Weidenart, sie entstehen durch 
eine besondere   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   . Die Bäume werden 
regelmäßig zur Gewinnung von   _ _ _ _ _   und Ästen 
geschnitten. Darauf reagiert die Pflanze mit einem verstärktem   
_ _ _ _ _ _ _ _   . So entstehen an der Schnittstelle die 
charakteristischen dicken „   _ _ _ _ _   “. 
 
Vor noch nicht allzu langer Zeit säumten Kopfweiden die Ufer 
von Bächen. Mit ihren weit verzweigten   _ _ _ _ _ _ _   
festigten sie die Uferwände. Auf Viehweiden spendeten sie den 
Tieren Schatten. Die schnellwüchsigen Pflanzen lieferten 
Brennholz, Ruten zum Korbflechten sowie Nahrung für das 
Vieh. Die Ruten und Äste der   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   wurden 
durch Kohle und „moderne“ Materialien z. B. durch 
Plastikwäschekörbe und –steigen ersetzt. 
 
Naturschützer erhalten dieses alte Kulturgut mit viel Aufwand 
und großem Einsatz beim „   _ _ _ _ _ _ _ _   “, der 
notwendigen regelmäßigen Pflege, von Kopfweiden. 
 
Im Einsatz als Biomasse in Fernheizwerken und bei der            
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  erlebt die   _ _ _ _ _   eine 
Renaissance. 
 
 
 
Füge die nachstehenden Wörter in den Text ein. 
 
Köpfe, Kopfweiden, Nutzungsform, Ruten, Stümmeln, 
Uferverbauung, Wachstum, Weide, Wurzeln 
 
 



 

  

Lückentext  Lösung 
 

 
Kulturgut – Kopfweide 

 
 
 
Kopfweiden sind keine eigene Weidenart, sie entstehen durch 
eine besondere  N u t z u n g s f o r m  . Die Bäume werden 
regelmäßig zur Gewinnung von  R u t e n  und Ästen 
geschnitten. Darauf reagiert die Pflanze mit einem verstärktem  
W a c h s t u m  . So entstehen an der Schnittstelle die 
charakteristischen dicken „  K ö p f e  “. 
 
Vor noch nicht allzu langer Zeit säumten Kopfweiden die Ufer 
von Bächen. Mit ihren weit verzweigten  W u r z e l n  festigten 
sie die Uferwände. Auf Viehweiden spendeten sie den Tieren 
Schatten. Die schnellwüchsigen Pflanzen lieferten Brennholz, 
Ruten zum Korbflechten sowie Nahrung für das Vieh. Die Ruten 
und Äste der  K o p f w e i d e n  wurden durch Kohle und 
„moderne“ Materialien z. B. durch Plastikwäschekörbe ersetzt. 
 
Naturschützer erhalten dieses alte Kulturgut mit viel Aufwand 
und großem Einsatz beim „  S t ü m m e l n  “, der notwendigen 
regelmäßigen Pflege, von Kopfweiden. 
 
Im Einsatz als Biomasse in Fernheizwerken und bei der           
U f e r v e r b a u u n g  erlebt die  W e i d e  eine Renaissance. 
 
 
 
 
 
 
 
 


